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und Aufbewahrung
von zahnärztlichen 
Instrumenten.

Saubere Arbeit.
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mit Komet.



Sirona ist eine eingetragene Marke der Firma Sirona. 
PIEZOlux™ ist eine Marke der Firma KaVo.

Brasseler, Komet, CeraBur, CeraCut, CeraDrill, 
CeraFusion, CeraPost, CompoClip, CompoStrip,  
DC1, DCTherm, FastFile, F360, F6 SkyTaper,  
H4MC, MicroPlant, OptiPost, PolyBur, TissueMaster,  
TMC und TissueMaster Concept sind eingetragene 
Marken der Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG.

Die im Text genannten Produkte und Bezeichnungen sind 
zum Teil marken-, patent- und urheberrechtlich geschützt. 
Aus dem Fehlen eines besonderen Hinweises bzw. des 
Zeichens ® darf nicht geschlossen werden, dass kein 
rechtlicher Schutz besteht.

Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, 
auch die der Übersetzung, des Nachdrucks und der 
Vervielfältigung auch von Teilen daraus, sind vorbehalten. 
Kein Teil des Werkes darf ohne schriftliche Genehmigung 
des Herausgebers in irgendeiner Form (Fotokopie, Mikrofilm 
oder ein anderes Verfahren), reproduziert oder unter 
Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet werden.

Produkt- und Farbänderungen sowie Druckfehler 
vorbehalten.
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Gut vorbereitet 
für die Aufbereitung. 
Kompromisslose Hygiene gehört in jeder 
gut geführten Praxis zum Standard, darü-
ber hinaus ist das Thema so aktuell wie 
selten zuvor. 
Die korrekte Aufbereitung der Instrumente 
stellt dabei eine wichtige Anforderung an 
das Hygieneteam der Zahnarztpraxis dar. 
Hier stellt die korrekte Aufbereitung der 
unterschiedlichen Instrumententypen die 
dafür Verantwortlichen vor immer neue
Herausforderungen. 
Als ganzheitlicher Anbieter von zahnärzt-
lichen Instrumenten bietet Komet Ihnen 
durchdachte Produkte und nützliche Unter-
lagen, die Ihnen bei der Organisation ihrer 
Instrumentenaufbereitung behilflich sind 
und Ihren Hygiene-Alltag einfacher 
machen.

Zunächst stellen wir Ihnen unsere Herstel-
lerinformationen zur Aufbereitung vor. 
Hier handelt es sich um risikospezifische 
Herstellerinformationen, die auf einen 
Blick über die einzelnen Schritte der 
manuellen und maschinellen Aufbereitung 
informieren.
Die Unterlagen sind in Anlehnung an die
RKI-Richtlinien entstanden und beruhen 
auf einer Reinigungs- und Sterilisations–
validierung, die ein unabhängiges Institut 
durchgeführt hat.

Komet bietet Herstellerinformationen zur
Aufbereitung von Schall- und Ultraschall-
spitzen, semikritisch A und B, kritisch A
und B, Trepanbohrer sowie innengekühlte
Instrumente an.

Reinigung und Desinfektion:
Gemäß Empfehlung der Kommission für 
Krankenhaushygiene und Infektionspräven-
tion (KRINKO) des Robert Koch-Instituts (RKI) 
erfolgt die weitere Aufbereitung bevorzugt 
maschinell. 

Stand: 12/13
Revision: 1

Medizinprodukte 
Innengekühlte Instrumente

Herstellerinformation
zur Wiederaufbereitung von resterilisierbaren 
Instrumenten | gemäß DIN EN ISO 17664

Hersteller:
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo
Tel. +49 (0) 5261 701-0
Fax +49 (0) 5261 701-289
info@brasseler.de
www.brasseler.de

Produkte:
Diese Herstellerinformation gilt für alle von 
Gebr. Brasseler gelieferten innengekühlten 
Instrumente, die als chirurgische Instru-
mente der Risikogruppe Kritisch B zuzuord-
nen sind.  
Wichtiger Hinweis: 
Bei der Reinigung von innengekühlten Inst-
rumenten ist besondere Aufmerksamkeit 
erforderlich! 
Unsteril gelieferte Instrumente sind vor dem 
erstmaligen Gebrauch aufzubereiten. 

Begrenzung der Wiederaufbereitung:
Das Ende der Produktlebensdauer wird 
grundsätzlich von Verschleiß und Beschädi-
gung durch den Gebrauch bestimmt. Ggfs. 
sind bekannte Einschränkungen einer 
Einsatzhäufigkeit bei Instrumenten zu 
beachten. Häufiges Wiederaufbereiten hat 
keine leistungsbeeinflussenden Auswirkun-
gen auf diese Instrumente. 

Arbeitsplatz:
Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 
länderspezifischer Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:
Instrumentarium unmittelbar nach der 
Anwendung am Patienten in den mit einem 
geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 
(z.B. Komet DC1/alkalisch, aldehydfrei) 
befüllten Fräsator geben (Abb. 1). Das Ein-
legen verhindert das Antrocknen von Rück-
ständen (Proteinfixierung) und erleichtert 
die Reinigung der Instrumente. Es wird 
empfohlen, die Wiederaufbereitung der Inst-
rumente spätestens eine Stunde nach 
Anwendung vorzunehmen. Der Transport 
der Instrumente zum Aufbereitungsort sollte 
im Fräsator erfolgen. 
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Medizinprodukte 
Innengekühlte Instrumente

Diese Herstellerinformation gilt für alle von 
Gebr. Brasseler gelieferten innengekühlten 
Instrumente, die als chirurgische Instru-
mente der Risikogruppe Kritisch B zuzuord-

Bei der Reinigung von innengekühlten Inst-
rumenten ist besondere Aufmerksamkeit 

Unsteril gelieferte Instrumente sind vor dem 

Begrenzung der Wiederaufbereitung:
Das Ende der Produktlebensdauer wird 
grundsätzlich von Verschleiß und Beschädi-
gung durch den Gebrauch bestimmt. Ggfs. 
sind bekannte Einschränkungen einer 
Einsatzhäufigkeit bei Instrumenten zu 
beachten. Häufiges Wiederaufbereiten hat 
keine leistungsbeeinflussenden Auswirkun-
gen auf diese Instrumente. 

Arbeitsplatz:
Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 
länderspezifischer Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:
Instrumentarium unmittelbar nach der 
Anwendung am Patienten in den mit einem 
geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 
(z.B. Komet DC1/alkalisch, aldehydfrei) 
befüllten Fräsator geben (Abb. 1). Das Ein-
legen verhindert das Antrocknen von Rück-
ständen (Proteinfixierung) 
die Reinigung der Instrumente
empfohlen, die Wiederaufbereitung der Inst-
rumente spätestens eine Stunde nach 
Anwendung vorzunehmen. Der Transport 
der Instrumente zum Aufbereitungsort sollte 
im Fräsator erfolgen. 

Reinigung und Desinfektion:

Gemäß Empfehlung der Kommission für 

Krankenhaushygiene und Infektionspräven-

tion (KRINKO) des Robert Koch-Instituts 

(RKI) erfolgt die weitere Aufbereitung 

bevorzugt maschinell.

Stand: 12/13

Revision: 1

Medizinprodukte 

Trepanbohrer

Herstellerinformation

zur Wiederaufbereitung von resterilisierbaren 

Instrumenten | gemäß DIN EN ISO 17664

Hersteller:

Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG

Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo

Tel. +49 (0) 5261 701-0

Fax +49 (0) 5261 701-289

info@brasseler.de

www.brasseler.de

Produkte:

Diese Herstellerinformation gilt für alle von 

Gebr. Brasseler gelieferten Trepan bohrer, 

die als chirurgische Instrumente der Risiko-

gruppe Kritisch B zuzuordnen sind.  

Wichtiger Hinweis: 

Bei der Reinigung von Instrumenten mit 

Innenbohrung und Hohlräumen ist beson-

dere Aufmerksamkeit erforderlich! Unsteril 

gelieferte Instrumente sind vor dem erst-

maligen Gebrauch aufzubereiten. 

 
Begrenzung der Wiederaufbereitung:

Einmalartikel (auf der Verpackung mit = 

gekennzeichnet) sind nicht für eine Wieder-

verwendung zugelassen. Eine gefahrlose 

Anwendung kann bei erneuter Verwendung 

dieser Produkte nicht gewährleistet werden, 

da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die 

Sicherheit der Produkte nicht weiter gege-

ben ist. Das Ende der Produktlebensdauer 

wird grundsätzlich von Verschleiß und 

Beschädigung durch den Gebrauch be -

stimmt. Häufiges Wiederaufbereiten hat 

keine leistungsbeeinflussenden Auswirkun-

gen auf diese Instrumente. 

Arbeitsplatz:

Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 

länderspezifischer Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:

Instrumentarium unmittelbar nach der 

Anwendung am Patienten in den mit einem 

geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 

(z. B. Komet DC1/alkalisch, aldehydfrei) 

befüllten Fräsator geben (Abb. 1). Das Ein-

legen verhindert das Antrocknen von Rück-

ständen (Proteinfixierung) und erleichtert 

die Reinigung der Instrumente. Es wird 

empfohlen, die Wiederaufbereitung der 

Instrumente spätestens eine Stunde nach 

Anwendung vorzunehmen. Der Transport 

der Instrumente zum Aufbereitungsort 

sollte im Fräsator erfolgen. 

1

2

410125V1_HInfo_DE_Trepan.indd   1

27.01.14   12:10

Medizinprodukte 
Innengekühlte Instrumente

Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo
Tel. +49 (0) 5261 701-0
Fax +49 (0) 5261 701-289

Diese Herstellerinformation gilt für alle von 
Gebr. Brasseler gelieferten innengekühlten 
Instrumente, die als chirurgische Instru-
mente der Risikogruppe Kritisch B zuzuord-

Wichtiger Hinweis: 
Bei der Reinigung von innengekühlten Inst-
rumenten ist besondere Aufmerksamkeit 

Unsteril gelieferte Instrumente sind vor dem 
erstmaligen Gebrauch aufzubereiten. 

Reinigung und Desinfektion:

Gemäß Empfehlung der Kommission für 

Krankenhaushygiene und Infektionspräven-

tion (KRINKO) des Robert Koch-Instituts (RKI) 

erfolgt die weitere Aufbereitung bevorzugt 

maschinell. Silikonstopper werden vor der 

Aufbereitung von den Wurzelkanalinstrumen-

ten entfernt.

Stand: 12/13

Revision: 1

Medizinprodukte 

Kritisch A und B

Herstellerinformation

zur Wiederaufbereitung von resterilisierbaren 

Instrumenten | gemäß DIN EN ISO 17664

Hersteller:

Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG

Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo

Tel. +49 (0) 5261 701-0

Fax +49 (0) 5261 701-289

info@brasseler.de

www.brasseler.de

Produkte:

Diese Herstellerinformation gilt für alle von 

Gebr. Brasseler gelieferten Instrumente, die 

für chirurgische, parodontologische oder 

endodontische Maßnahmen eingesetzt w
er-

den. Dies sind rotierende Hartmetall- und 

Diamantinstrumente wie auch Instrumente 

aus rostfreiem Edelstahl oder aus Keramik, 

Feilen aus RF-Stahl für den Einsatz in geeig-

neten Hubwinkelstücken, sowie Wurzelkanal-

instrumente (inkl. der Wurzelkanalhand-

instrumente) aus Stahl oder Nickel-Titan. 

Bitte beachten Sie außerdem die Hersteller-

informationen für Trepanbohrer, innenge-

kühlte Instrumente sowie Schall- und 

Ultraschallspitzen. Unsteril gelieferte Instru-

mente sind vor dem erstmaligen Gebrauch 

aufzubereiten. 

Begrenzung der Wiederaufbereitung:

Einmalartikel (auf der Verpackung mit = 

gekennzeichnet) sind nicht für eine Wieder-

verwendung zugelassen. Eine gefahrlose 

Anwendung kann bei erneuter Verwendung 

dieser Produkte nicht gewährleistet werden, 

da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die 

Sicherheit der Produkte nicht weiter gege-

ben ist. Das Ende der Produktlebensdauer 

wird grundsätzlich von Verschleiß und 

Beschädigung durch den Gebrauch be -

stimmt. Ggfs. sind bekannte Einschränkun-

gen einer Einsatzhäufigkeit bei Instrumen-

ten zu beachten. Häufiges Wiederaufbereiten 

hat keine leistungsbeeinflussenden Auswir-

kungen auf diese Instrumente.

Arbeitsplatz:

Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 

länderspezifischer Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:

Instrumentarium unmittelbar nach der 

Anwendung am Patienten in den mit einem 

geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 

(z. B. Komet DC1/alkalisch, aldehydfrei) 

befüllten Fräsator ( Abb. 1) geben. Das Ein-

legen verhindert das Antrocknen von Rück-

ständen (Proteinfixierung) und erleichtert 

die Reinigung der Instrumente. Es wird 

empfohlen, die Wiederaufbereitung der 

Instrumente spätestens eine Stunde nach 

Anwendung vorzunehmen. Der Transport 

der Instrumente zum Aufbereitungsort 

sollte im Fräsator erfolgen. Für Wurzelka-

nalinstrumente eignen sich auch spezielle 

Interimständer, die mit einer in Desinfek-

tionslösung getränkten Schaumeinlage aus-

gestattet sind, z. B
. Komet Interimstand 

595 (Abb. 2).

1

2
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Medizinprodukte 
Innengekühlte Instrumente
Hersteller:
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo
Tel. +49 (0) 5261 701-0
Fax +49 (0) 5261 701-289
info@brasseler.de
www.brasseler.de

Produkte:
Diese Herstellerinformation gilt für alle von 
Gebr. Brasseler gelieferten innengekühlten 
Instrumente, die als chirurgische Instru-
mente der Risikogruppe Kritisch B zuzuord-
nen sind.  
Wichtiger Hinweis: 
Bei der Reinigung von innengekühlten Inst-
rumenten ist besondere Aufmerksamkeit 
erforderlich! 
Unsteril gelieferte Instrumente sind vor dem 
erstmaligen Gebrauch aufzubereiten. 

Gemäß Empfehlung der Kommission für 

Krankenhaushygiene und Infektionspräven-

tion (KRINKO) des Robert Koch-Instituts 

Stand: 12/13

Revision: 1

Reinigung und Desinfektion:

Gemäß Empfehlung der Kommission für 

Krankenhaushygiene und Infektionspräven-

tion (KRINKO) des Robert Koch-Instituts (RKI) 

erfolgt die weitere Aufbereitung bevorzugt 

maschinell. Silikonstopper werden vor der 

Aufbereitung von den Wurzelkanalinstrumen-

ten entfernt.

Stand: 12/13

Revision: 1

Medizinprodukte 

Kritisch A und B

Herstellerinformation

zur Wiederaufbereitung von resterilisierbaren 

Instrumenten | gemäß DIN EN ISO 17664

Hersteller:

Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG

Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo

Tel. +49 (0) 5261 701-0

Fax +49 (0) 5261 701-289

info@brasseler.de

www.brasseler.de

Produkte:

Diese Herstellerinformation gilt für alle von 

Gebr. Brasseler gelieferten Instrumente, die 

für chirurgische, parodontologische oder 

endodontische Maßnahmen eingesetzt w
er-

den. Dies sind rotierende Hartmetall- und 

Diamantinstrumente wie auch Instrumente 

aus rostfreiem Edelstahl oder aus Keramik, 

Feilen aus RF-Stahl für den Einsatz in geeig-

neten Hubwinkelstücken, sowie Wurzelkanal-

instrumente (inkl. der Wurzelkanalhand-

instrumente) aus Stahl oder Nickel-Titan. 

Bitte beachten Sie außerdem die Hersteller-

informationen für Trepanbohrer, innenge-

kühlte Instrumente sowie Schall- und 

Ultraschallspitzen. Unsteril gelieferte Instru-

mente sind vor dem erstmaligen Gebrauch 

aufzubereiten. 

Begrenzung der Wiederaufbereitung:

Einmalartikel (auf der Verpackung mit =

gekennzeichnet) sind nicht für eine Wieder-

verwendung zugelassen. Eine gefahrlose 

Anwendung kann bei erneuter Verwendung 

dieser Produkte nicht gewährleistet werden, 

da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die 

Sicherheit der Produkte nicht weiter gege-

ben ist. Das Ende der Produktlebensdauer 

wird grundsätzlich von Verschleiß und 

Beschädigung durch den Gebrauch be -

stimmt. Ggfs. sind bekannte Einschränkun-

gen einer Einsatzhäufigkeit bei Instrumen-

ten zu beachten. Häufiges Wiederaufbereiten 

hat keine leistungsbeeinflussenden Auswir-

kungen auf diese Instrumente.

Arbeitsplatz:

Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 

länderspezifischer Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:

Instrumentarium unmittelbar nach der 

Anwendung am Patienten in den mit einem 

geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 

(z. B. Komet DC1/alkalisch, aldehydfrei) 

befüllten Fräsator ( Abb. 1) geben. Das Ein-

legen verhindert das Antrocknen von Rück-

ständen (Proteinfixierung) und erleichtert 

die Reinigung der Instrumente. Es wird 

empfohlen, die Wiederaufbereitung der 

Instrumente spätestens eine Stunde nach 

Anwendung vorzunehmen. Der Transport 

der Instrumente zum Aufbereitungsort 

sollte im Fräsator erfolgen. Für Wurzelka-

nalinstrumente eignen sich auch spezielle 

Interimständer, die mit einer in Desinfek-

tionslösung getränkten Schaumeinlage aus-

gestattet sind, z. B
. Komet Interimstand 

595 (Abb. 2).

1

2

Reinigung und Desinfektion:

Gemäß Empfehlung der Kommissio
n für 

Krankenhaushygiene und Infektionspräven-

tion (KRINKO) des Robert K
och-Institu

ts (R
KI) 

erfolgt die weitere Aufbereitung bevorzugt 

maschinell.

Stand: 12
/13

Revisio
n: 1

Medizin
produkte 

Semikritis
ch A und B

Herstellerinformation

zur W
iederaufbereitung von resterilis

ierbaren 

Instru
menten | gemäß DIN EN ISO 17664

Hersteller:

Gebr. B
rasse

ler GmbH & Co. KG

Trophagener W
eg 25 · 3

2657 Lemgo

Tel. +49 (0) 5261 701-0

Fax +49 (0) 5261 701-289

info@brasse
ler.de

www.brasse
ler.de

Produkte:

Diese Herste
llerinformation gilt fü

r alle von 

Gebr. B
rasse

ler gelieferten 

Instru
mente, die für fo

lgende nichtinvasive
 

Maßnahmen eingesetzt w
erden:  

• präventive
 

• restaurative

• zahnprothetisc
he

• kieferorthopädische Behandlungen

Dies si
nd Polierer, ke

ramische Schleifkö
r-

per, ro
tierende Keramik-, 

Hartm
etall- u

nd 

Diamantinstru
mente, die zur Kavitä

ten-, 

Kronenstumpfpräparation, zu
r Füllungs-

entfernung und –bearbeitung oder zu
m 

Kronentrennen eingesetzt w
erden, so

wie 

rotierende und oszill
ierende Diamantschei-

ben zur Schmelzre
duktion, Finier- u

nd 

Separierstr
eifen. Instru

mente aus W
erk-

zeugstahl (R
osenbohrer 1, Finierer 41, 48, 

Zahnsteinentferner 9119 und 9120) sin
d 

weder fü
r das Reinigungs-/Desinfektionsge-

rät (R
DG) noch für den Dampfste

rilis
ator 

geeignet. E
s so

llte auf ein entsprechendes 

Hartm
etallinstru

ment umgestellt w
erden. 

Bitte beachten Sie außerdem die Herste
ller-

information für Schall- u
nd Ultra

schallsp
it-

zen. Unsteril g
elieferte Instru

mente sin
d vor 

dem erstm
aligen Gebrauch aufzubereiten. 

Einmalartike
l (auf der Verpackung mit =

 

gekennzeichnet) si
nd nicht fü

r eine Wieder-

verwendung zugelasse
n (z. 

B. Lamellenpo-

lierer und zahnärtzt
liche Bürste

n). E
ine 

gefahrlose Anwendung kann bei erneuter 

Verwendung dieser Produkte nicht gewähr-

leiste
t werden, da ein Infektionsris

iko 

besteht und/oder die Sicherheit der 

Produkte nicht weiter gegeben ist.

Begrenzung der W
iederaufbereitung:

Das Ende der Produktlebensdauer wird von 

Verschleiß und Beschädigung durch den 

Gebrauch bestim
mt. H

äufiges W
iederaufbe-

reiten hat ke
ine leistu

ngsbeeinflusse
nden 

Auswirkungen auf diese Instru
mente.

Arbeitsplatz:

Hygienewirksame Maßnahmen gemäß 

länderspezifis
cher Vorgaben.

Aufbewahrung und Transport:

Instru
mentarium unmittelbar nach der 

Anwendung am Patienten in den mit einem 

geeigneten Reinigungs-/Desinfektionsmittel 

(z. B
. Komet DC1/alkalisc

h, aldehydfrei) 

befüllten Fräsator (A
bb. 1) geben. Das Ein-

legen verhindert d
as Antrocknen von Rück-

ständen (Proteinfixie
rung) und erleichtert 

die Reinigung der In
stru

mente. Es w
ird 

empfohlen, die Wiederaufbereitung der 

Instru
mente spätestens eine Stunde nach 

Anwendung vorzunehmen. Der Tr
ansport 

der In
stru

mente zum Aufbereitungsort 

sollte im Fräsator erfolgen. 

1
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Herstellerinformationen: 
Schall- und Ultraschallspitzen, Semikritisch A und B, 
Kritisch A und B, Trepanbohrer, Innengekühlte Instrumente
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Darüber hinaus bietet Komet Ihnen 
ein praktisches und schön gestaltetes 
Auf bereitungsposter, das die einzelnen 
Aufbereitungsschritte beschreibt.
Unter der REF 411519 erhalten Sie 

außerdem ein komplettes Paket mit allen 
relevanten Unterlagen für die Aufbereitung. 
Das ist nicht nur absolut nützlich, sondern 
auch kostenlos. Sie müssen es einfach nur 
bestellen. 

Manuelle Aufbereitung

1. nicht fi xierende Vorreinigung

• Instrumente unmittelbar nach Gebrauch in eine aldehydfreie Reinigungs-/Desinfektionslösung einlegen 

(z. B. in einen mit Komet DC1 befüllten Fräsator); Herstellerangaben zur Konzentration und Einwirkzeit beachten

2. Reinigung/Desinfektion

• Instrumente unter fl ießendem Wasser abspülen, grobe Verschmutzungen 

mit einer Nylonbürste (z. B. Komet 9873) entfernen

• Reinigung und chemische Desinfektion mit geeignetem Mittel (z. B. Komet DC1); 

wegen besserer Reinigungswirkung vorzugsweise im Ultraschallbad bei max. 45°C 

(Gefahr der Eiweißgerinnung); Polierer im Instrumentenbad aufbereiten, da die Schwingungen 

im Ultraschallbad von den elastischen Materialien absorbiert werden könnten

• Arkansassteine und Polierer nur mit einem geeigneten, alkoholfreien Mittel 

(z. B. Komet DC1) aufbereiten

• die Einwirkzeit beginnt erst mit Einlegen des letzten Instrumentes

• nach Ablauf der Einwirkzeit Instrumente gründlich mit geeignetem Wasser abspülen 

(zur Vermeidung von Rückständen empfi ehlt sich voll entsalztes (VE-) Wasser) 

• neue, unsteril gelieferte Instrumente müssen vor Erstgebrauch aufbereitet werden

3. Trocknung
• Instrumente trocknen (gemäß KRINKO-Empfehlung vorzugsweise mit Druckluft)

4. Sichtprüfung
• Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit

  – sind Restkontaminationen erkennbar, Reinigung und Desinfektion wiederholen

 – mangelhafte Instrumente aussortieren (fehlende Diamantierung, stumpfe/ausgebrochene Schneiden, 

 verzwirbelte/frakturierte Arbeitsteile, korrodierte Oberfl ächen)

6. Freigabe
• dokumentierte Freigabe des ordnungsgemäßen Aufbereitungsablaufes 

zur erneuten Anwendung bzw. zur Lagerung

7. Lagerung
• staub-, feuchtigkeits- und rekontaminationsgeschützte Lagerung 

unter Einhaltung der Aufbewahrungsfristen (siehe DIN 58953)
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im Ultraschallbad:

2% | 5 Min.

bei Schall- und 

Ultraschallspitzen 

2% | 10 Min.

im Bohrer- und 

Instrumentenbad:

1% | 60 Min.

2% | 30 Min.

3% | 15 Min. 
• VAH/DGHM zertifi ziert

• aldehydfrei

• alkoholfrei

• alkalisch
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  semikritisch A und B

5. thermische Desinfektion

 im Dampfsterilisator

• unverpackt in geeigneten Ständern, Siebschalen etc. 

(z. B. Komet-Edelstahlständer 9949L3)

  kritisch A und B

5. Sterilisation
• in geeigneter Sterilisiergutverpackung 

(siehe DIN 58952/53 bzw. EN 868)

• Kennzeichnung bei begrenzter Anzahl von Aufbereitungen*

• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator 

(s. KRINKO-Empfehlung)

* Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird 

 grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch, 

 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 

 (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 

 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

Instrumente aus Werkzeugstahl (1, 41, 48, 9119 und 9120) sind weder für 

das Reinigungs-/Desinfektionsgerät (RDG) noch für den Dampfsterilisator geeignet.

Es sollte auf ein entsprechendes Hartmetallinstrument umgestellt werden.

Bitte beachten Sie auch unsere risikogruppenspezifi schen Herstellerinformationen 

zur Instrumentenaufbereitung  (www.kometdental.de).

Einmalartikel (auf der Verpackung mit = gekennzeichnet) sind nicht für eine 

Wieder verwendung zugelassen. 

Eine gefahrlose Anwendung kann bei erneuter Verwendung dieser Produkte nicht 

gewährleistet werden, da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die Sicherheit der 

Produkte nicht weiter gegeben ist.
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Neue, unsterile 
Instrumente 

 geeignet für:

• Ultraschallbad

• Thermo-Desinfektor

• Autoklav

 9949L3
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1. nicht fi xierende Vorreinigung

• Instrumente unmittelbar nach Gebrauch in eine aldehydfreie Reinigungs-/Desinfektionslösung einlegen 

• Instrumente unmittelbar nach Gebrauch in eine aldehydfreie Reinigungs-/Desinfektionslösung einlegen 

(z. B. in einen mit Komet DC1 befüllten Fräsator); Herstellerangaben zur Konzentration und Einwirkzeit beachten

(z. B. in einen mit Komet DC1 befüllten Fräsator); Herstellerangaben zur Konzentration und Einwirkzeit beachten

(z. B. in einen mit Komet DC1 befüllten Fräsator); Herstellerangaben zur Konzentration und Einwirkzeit beachten

Reinigung/Desinfektion

• Instrumente unter fl ießendem Wasser abspülen, grobe Verschmutzungen 

• Reinigung und chemische Desinfektion mit geeignetem Mittel (z. B. Komet DC1); 

wegen besserer Reinigungswirkung vorzugsweise im Ultraschallbad bei max. 45°C d bei max. 45°C 

(Gefahr der Eiweißgerinnung); Polierer im Instrumentenbad aufbereiten, da die Schwingungen 

(Gefahr der Eiweißgerinnung); Polierer im Instrumentenbad aufbereiten, da die Schwingungen 

im Ultraschallbad von den elastischen Materialien absorbiert werden könnten

• Arkansassteine und Polierer nur mit einem geeigneten, alkoholfreien Mittel 

• die Einwirkzeit beginnt erst mit Einlegen des letzten Instrumentes

• nach Ablauf der Einwirkzeit Instrumente gründlich mit geeignetem Wasser abspülen 

• nach Ablauf der Einwirkzeit Instrumente gründlich mit geeignetem Wasser abspülen 

• nach Ablauf der Einwirkzeit Instrumente gründlich mit geeignetem Wasser abspülen 

• nach Ablauf der Einwirkzeit Instrumente gründlich mit geeignetem Wasser abspülen 

(zur Vermeidung von Rückständen empfi ehlt sich voll entsalztes (VE-) Wasser) 

• neue, unsteril gelieferte Instrumente müssen vor Erstgebrauch aufbereitet werden

• neue, unsteril gelieferte Instrumente müssen vor Erstgebrauch aufbereitet werden

• Instrumente trocknen (gemäß KRINKO-Empfehlung vorzugsweise mit Druckluft)

 – sind Restkontaminationen erkennbar, Reinigung und Desinfektion wiederholen

 – mangelhafte Instrumente aussortieren (fehlende Diamantierung, stumpfe/ausgebrochene Schneiden, 

 – mangelhafte Instrumente aussortieren (fehlende Diamantierung, stumpfe/ausgebrochene Schneiden, 

 verzwirbelte/frakturierte Arbeitsteile, korrodierte Oberfl ächen)

• dokumentierte Freigabe des ordnungsgemäßen Aufbereitungsablaufes 

• dokumentierte Freigabe des ordnungsgemäßen Aufbereitungsablaufes 

zur erneuten Anwendung bzw. zur Lagerung

• staub-, feuchtigkeits- und rekontaminationsgeschützte Lagerung 

• staub-, feuchtigkeits- und rekontaminationsgeschützte Lagerung 

unter Einhaltung der Aufbewahrungsfristen (siehe DIN 58953)

unter Einhaltung der Aufbewahrungsfristen (siehe DIN 58953)
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im Ultraschallbad:im Ultraschallbad:

2% | 5 Min.2% | 5 Min.

bei Schall- und bei Schall- und 

Ultraschallspitzen Ultraschallspitzen 

2% | 10 Min.2% | 10 Min.

im Bohrer- und im Bohrer- und 

Instrumentenbad:Instrumentenbad:

1% | 60 Min.1% | 60 Min.

2% | 30 Min.2% | 30 Min.

3% | 15 Min. 3% | 15 Min. 
• VAH/DGHM zertifi ziert
• VAH/DGHM zertifi ziert
• VAH/DGHM zertifi ziert

• aldehydfrei• aldehydfrei

• alkoholfrei• alkoholfrei

• alkalisch• alkalisch• alkalisch
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thermische Desinfektion
thermische Desinfektion

im Dampfsterilisator
im Dampfsterilisator

• unverpackt in geeigneten Ständern, Siebschalen etc. 

• unverpackt in geeigneten Ständern, Siebschalen etc. 

    kritisch A und Bkritisch A und B

5.5. SterilisationSterilisation
• in geeigneter Sterilisiergutverpackung 
• in geeigneter Sterilisiergutverpackung 

(siehe DIN 58952/53 bzw. EN 868)
(siehe DIN 58952/53 bzw. EN 868)

• Kennzeichnung bei begrenzter Anzahl von Aufbereitungen*

• Kennzeichnung bei begrenzter Anzahl von Aufbereitungen*

• Kennzeichnung bei begrenzter Anzahl von Aufbereitungen*

• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator 
• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator 
• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator 
• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator 

(s. KRINKO-Empfehlung)

* Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird 

Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird 

Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird 

Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird 

 grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch, 

 grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch, 

 grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch, 

 grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch, 

 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 

 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 

 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 

 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 

 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 

 (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 

 (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 

 (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 

 (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 

 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

Instrumente aus Werkzeugstahl (1, 41, 48, 9119 und 9120) sind weder für 

Instrumente aus Werkzeugstahl (1, 41, 48, 9119 und 9120) sind weder für 

das Reinigungs-/Desinfektionsgerät (RDG) noch für den Dampfsterilisator geeignet.

das Reinigungs-/Desinfektionsgerät (RDG) noch für den Dampfsterilisator geeignet.

Es sollte auf ein entsprechendes Hartmetallinstrument umgestellt werden.

Es sollte auf ein entsprechendes Hartmetallinstrument umgestellt werden.

Bitte beachten Sie auch unsere risikogruppenspezifi schen Herstellerinformationen 

Bitte beachten Sie auch unsere risikogruppenspezifi schen Herstellerinformationen 

zur Instrumentenaufbereitung  (www.kometdental.de).

zur Instrumentenaufbereitung  (www.kometdental.de).

 gekennzeichnet) sind nicht für eine 
 gekennzeichnet) sind nicht für eine 

Eine gefahrlose Anwendung kann bei erneuter Verwendung dieser Produkte nicht 

Eine gefahrlose Anwendung kann bei erneuter Verwendung dieser Produkte nicht 

gewährleistet werden, da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die Sicherheit der 

gewährleistet werden, da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die Sicherheit der 

 geeignet für:

• Ultraschallbad

• Thermo-Desinfektor
• Thermo-Desinfektor

• Autoklav

9949L3

Maschinelle Aufbereitung

1.  nicht fi xierende Vorreinigung
• Instrumente unmittelbar nach Gebrauch in eine aldehydfreie Reinigungs-/Desinfektionslösung einlegen 

(z. B. in einen mit Komet DC1 befüllten Fräsator); Herstellerangaben zur Konzentration und Einwirkzeit beachten

2. Reinigung/Desinfektion
• Instrumente vor der maschinellen Aufbereitung unter fl ießendem Wasser abspülen, 

damit keine Rückstände des Reinigungs-/Desinfektionsmittels in die Maschine gelangen
• Instrumente in einen geeigneten Instrumentenständer stellen (z. B. Komet Instrumentenständer 9949L3) 
• Instrumentenständer so in das Reinigungs- und Desinfektionsgerät (RDG) stellen, dass der Sprühstrahl direkt 

auf das Instrumentarium triff t (der o.g. Instrumentenständer wird mit geöff netem Deckel in das RDG gegeben)
• geeignetes Mittel (z. B. Komet DCTherm) gemäß Angaben auf Produktetikett und Herstellerangaben des RDG 

in das Gerät geben
• gewünschtes Programm starten (Vario TD-Programm eignet sich sehr gut für Proteinverschmutzungen 

(z. B. Blut, Sekret)) 
• die Verwendung von voll entsalztem (VE-) Wasser in der Nachspülphase wirkt einer Fleckenbildung entgegen
• neue, unsteril gelieferte Instrumente müssen vor Erstgebrauch aufbereitet werden

3 Trocknung
• nach Programmablauf Instrumente aus dem RDG nehmen und – falls vorhanden – Restfeuchtigkeit (gem. 

KRINKO-Empfehlung vorzugsweise mit Druckluft) beseitigen. Hierbei auch schwer zugängliche Bereiche beachten.

4. Sichtprüfung
• Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit
  – sind Restkontaminationen erkennbar, Reinigung und Desinfektion wiederholen
 – mangelhafte Instrumente aussortieren (fehlende Diamantierung, stumpfe/ausgebrochene Schneiden, 

  verzwirbelte/frakturierte Arbeitsteile, korrodierte Oberfl ächen)

  semikritisch A und B

5. thermische Desinfektion
 im Dampfsterilisator
• unverpackt in geeigneten Ständern, Siebschalen etc. 

(z. B. Komet-Instrumentenständer 9949L3)
 – bei nachweislicher Desinfektion im RDG kann auf die   

 thermische Desinfektion im Dampfsterilisator verzichtet   
 werden! 

6. Freigabe
• dokumentierte Freigabe des ordnungsgemäßen Aufbereitungsablaufes zur erneuten Anwendung 

bzw. zur Lagerung

7. Lagerung
• staub-, feuchtigkeits- und rekontaminationsgeschützte Lagerung unter Einhaltung der Aufbewahrungsfristen 

Neue, unsterile 
Instrumente 

  kritisch A und B

5. Sterilisation
• in geeigneter Sterilisiergutverpackung 
• Kennzeichnung bei begrenzter Anzahl von Aufbereitungen*
• Sterilisation in geeignetem Dampfsterilisator 

(s. KRINKO-Empfehlung)

Empfehlung der Kommision für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention (KRINKO) 
des Robert-Koch-Instituts (RKI)

 geeignet für:

• Ultraschallbad
• Thermo-Desinfektor
• Autoklav

 9949L3
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* Das Ende der Produktlebensdauer von Komet-Instrumenten wird 
 grundsätzlich von Verschleiß und Beschädigung durch Gebrauch, 
 nicht durch die Aufbereitung, bestimmt. Spezielle Hinweise 
 (z. B. zur Anwendungshäufi gkeit der EasyShape-Feilen) entnehmen 
 Sie bitte der dem Produkt beiliegenden Gebrauchsanweisung. 

Instrumente aus Werkzeugstahl (1, 41, 48, 9119 und 9120) sind weder für 
das Reinigungs-/Desinfektionsgerät (RDG) noch für den Dampfsterilisator geeignet.
Es sollte auf ein entsprechendes Hartmetallinstrument umgestellt werden.

Bitte beachten Sie auch unsere risikogruppenspezifi schen Herstellerinformationen 
zur Instrumentenaufbereitung  (www.kometdental.de).

Einmalartikel (auf der Verpackung mit = gekennzeichnet) sind nicht für eine 
Wieder verwendung zugelassen. 
Eine gefahrlose Anwendung kann bei erneuter Verwendung dieser Produkte nicht 
gewährleistet werden, da ein Infektionsrisiko besteht und/oder die Sicherheit der 
Produkte nicht weiter gegeben ist.
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Ein Bad für alle. 
Reinigung und Desinfektion.
Aggressive Reinigungs- und Desinfektions-
mittel können dazu führen, dass das zahn-
ärztliche Instrument, insbesondere beim
Überschreiten der Einlegezeiten, angegrif-
fen wird. Darum bietet Ihnen Komet mit 
DC1 eine materialverträgliche und wirt-
schaftliche Komplettlösung an. Wurden 
bisher in der Regel sowohl Bohrerbäder 
als auch Instrumentenbäder benötigt, steht 
mit DC1 ein kombiniertes Reinigungs- und 
Desinfektionsmittel zur Verfügung.

Alle Vorteile auf einen Blick:
• universell einsetzbares Konzentrat 

zur Reinigung und Desinfektion
• ein Mittel für alle 

rotierenden Instrumente
• materialverträglich
• ergiebig
• praktische Dosierflasche
• VAH-/DGHM–zertifiziert
• aldehydfrei, somit nicht fixierend
• alkoholfrei
• alkalisch

Bohrer- und Instrumentenbad: 
bei 1% iger Lösung    60 Minuten
bei 2% iger Lösung    30 Minuten
bei 3% iger Lösung    15 Minuten

Ultraschallbad:   
bei 2% iger Lösung       5 Minuten

Verdünnungstabelle DC1:
Gebrauchslösung 1% ig 2% ig 3% ig
1 Liter    10 ml  20 ml 30 ml
2 Liter    20 ml 40 ml 60 ml
3 Liter    30 ml 60 ml 90 ml
4 Liter    40 ml 80 ml 120 ml
5 Liter    50 ml 100 ml 150 ml



 9834 A     
   

 Auslaufhahn für Komet Vorratskanister (3 l-, 5 l- und 10 l-Kanister)   

 9888     
   

 Komet DC1 Messbecher
250 ml, mit praktischer Skala zum Anmischen der DC1-Gebrauchslösung   

 9826     
   

 Komet DC1 Reinigungs- und Desinfektionsmittel, 1 l
(mit mehrsprachiger Anleitung)   

 9829     
   

 Komet DC1 Reinigungs- und Desinfektionsmittel
3 l-Kanister im Doppelpack (mit deutscher Anleitung)   

Instrumenten-Management | 7

Vorteil der manuellen Vorreinigung 
bei der maschinellen Aufbereitung
-  Unterbrechung der  Kontaminationskette
-   kein Eintrocknen
-  feuchte Lagerung insbesondere 
 bei rotierenden Instrumenten notwendig



  
  

8 | Instrumenten-Management

Taktisch gut aufgestellt.
Die Praxisorganisation.
Rotierende und oszillierende Instrumente 
gehören nun mal zu den Hauptdarstellern
in jeder Praxis. Anders gesagt, es ist eine 
große Menge an Instrumenten, die täglich 
einfach und ergonomisch aufbereitet 
werden müssen. Dafür bietet Komet unter-
schiedlichste In  strumentenständer an: z. B. 
für das rotierende Standardsortiment, für 
endodontische Instrumente und für Schall-
spitzen. Hier bietet sich die Möglichkeit, 

die Ständer mit den Instrumenten eines 
Behandlungsablaufs auszustatten, sodass 
sich der Zahnarzt vollständig auf seinen 
Patienten konzentrieren kann.
Die durchdachte Konstruktion ermöglicht
eine leichte Entnahme. Natürlich auch, 
wenn mit Pinzette oder Handschuh 
gearbeitet wird. Außerdem sind alle 
Instrumente auf einem Blick zu erkennen.
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Die Instrumentenständer gibt es in unter-
schiedlichen Deckelhöhen für unterschied-
liche Instrumentenhöhen. Durch die Ver-
wendung von thermostabilen Materialien
sind Edelstahlständer für das Instrumen-
ten- bzw. Ultraschallbad, den Thermodes-
infektor und den Autoklaven geeignet.

Sie erfüllen somit alle hygienischen Vor-
aussetzungen der modernen Instrumenten-
aufbereitung. Die Aufbereitung unserer 
Instrumente wurde durch ein externes, 
unabhängiges Institut validiert: Sie sind  
mit unseren Instrumentenständern 
und den Herstellerinformationen zur 
Instrumentenaufbereitung immer auf der 
sicheren Seite.
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Unverwechselbar. 
Ihr individualisierter 
Instrumentenständer.
Das Komet Edelstahlständer Konzept
erlaubt Ihnen ein verbessertes Sortieren 
und Aufbewahren unterschiedlicher Instru-
mentengattungen. Noch einfacher und 
smarter wird das Konzept mit einer 
individualisierten Belaserung:

Komet bietet hierfür unterschiedliche 
Optionen:

• Belaserung des Ständerdeckels
• Belaserung des Innenteils

Durch eine Belaserung der einzelnen Auf-
nahmefläche mit der Figurform oder aber
der Figurnummer kann das Praxisteam nun
vor und nach der Behandlung einfach 
und unkompliziert jedes Instrument dem 
passenden Ständer zuordnen.

Eine individuelle Belaserung bekommen 
Sie ganz einfach. Tragen Sie auf dem 
Bestellfax des Edelstahlständers ganz 
bequem Ihre Belaserungswünsche ein.
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Das Ausfüllen des Bestellfaxes gestaltet 
sich einfach: Kundendaten auf der Adress-
leiste hinterlegen, Bestellmenge angeben, 
und Ihre Belaserungswünsche auf der 
Deckeloberseite (Vorderseite) und der 
Figurnummer auf der Innenseite (Rück-
seite) eintragen.

Die Fertigungskosten, die pro Ständer 
auf den Listenpreis aufgeschlagen werden 
belaufen sich auf:

8,50 €   bei einer Abnahme 
 von 5 - 9 Ständern

6,50 €   bei einer Abnahme 
 von 10 Ständern

 

Individuelle Laserung
Instrumentenständer 9890L4/L5/L7 

Formular von

Bestellformular 

Hinweis: Groß- und Kleinschreibung beachten!  
Es können lediglich Texte (keine Logos) verarbeitet werden.

Telefon/Mobil

PLZ/Ort

Straße

Firma

Name/Vorname

Falls Sie bei uns noch keine Kunden-Nr. haben sollten, 
bitten wir Sie, Ihre vollständige Anschrift anzugeben!Kunden-Nr.

Stempel

Bestellung für eine individuelle Laserung auf dem Instrumentenständer 9890L4/L5/L7
für 6 FG-, Hand- und WS-Instrumente mit einer maximalen Instrumentenlänge von 37 mm/47 mm/67 mm

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite!

Gewünschte Stückzahl 
Mindestmenge pro Auftrag: 5 Instrumentenständer

Gewünschte Stückzahl pro Höhe 
• 4 cm (9890L4) mit einer maximalen Instrumentenlänge von 37 mm:

• 5 cm (9890L5) mit einer maximalen Instrumentenlänge von 47 mm:

• 7 cm (9890L7) mit einer maximalen Instrumentenlänge von 67 mm:

Komet Dental 
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Telefon +49 (0) 5261 701-0 
Telefax +49 (0) 5261 701-289
verkauf@kometdental.de 
www.kometdental.de

Laserung Deckel 
Bitte Daten digital eintragen:

1 2 3 4 5 6

Dr. Max Mustermann

Zahnarzt

Berliner Allee 358

13080 Berlin

0 7

0 7

P r a x i s  D r .  M u s t e r m a n n

B e h a n d l u n g s r a u m  3

6,50 €

Hinweis: Groß- und Kleinschreibung beachten!  
Es können lediglich Texte (keine Logos) verarbeitet werden.

P r a x i s D r . M u s t e r m a n n

B e h a n d l u n g s r a u m 3
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Figur

Größe

Laserung Figurnummer  
Bitte Daten digital eintragen:

Datum | Name, Vorname Kunde 

Ich habe die Hinweise zur Kenntnis genommen 

und bestätige die Richtigkeit der Angaben.

Auftragsnummer

Datum

Sachbearbeiter

Telefon-Nr. für Rückfragen

Für interne Zwecke:

Allgemeine Hinweise:
• Bei unterschiedlichen Laserungen verwenden Sie bitte für jede Laserung ein einzelnes Formular. 

Bitte geben Sie die Anzahl der eingesandten Formulare im entsprechenden Feld neben Ihren Kundendaten an. 

So können die unterschiedlichen Laserungen als ein Auftrag bearbeitet werden.

• Die Laserung ist ab einer Mindestbestellmenge von 5 Stück möglich. 

• Die Aufpreise liegen zwischen 6,50 € und 14,50 € nach Aufwand und Stückzahl. 

Wir erstellen Ihnen gerne ein persönliches Angebot. 

• Die Lieferzeit für individuelle Laserungen kann bis zu 2 Wochen betragen.

• Bestellungen mit individueller Beschriftung sind von Umtausch und Gutschrift ausgeschlossen.

• Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt der Vertragsabschluss unter Zugrundelegung unserer allgemeinen 

Verkaufs- und Lieferbedingungen, die unter www.brasseler.de eingesehen und heruntergeladen werden können. 

• Die Verwendung der Daten erfolgt unter Beachtung der Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes. 

Die Daten werden nur für interne Zwecke gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben.

Bestellung absenden an: verkauf@kometdental.de

801
8862

6879KRD
8847KR

959KRD
8959KRD

023
012

016
016

018
018

 03.02.17 Mustermann, Max
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 9891  .000. ...  1  2  3  4  5  6 

 hide 

 Silikonstopfen, als Refill für Instrumentenständer mit 
Silikonstopfen, 8 Stück   
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Klein, mittel, groß und großartig.
Unsere Instrumentenständer. 
Die rostfreien Instrumentenständer von
Komet sind in unterschiedlichen Größen
erhältlich und darum wie geschaffen für 
die individuellen Bedürfnisse des Anwen-
ders. Die Instrumente können dank der 
optimal angepassten Silikonstopfen nicht 
herausfallen und ermöglichen so einen 
sicheren Transport.

Der besondere Clou: Die Instrumenten-
ständer werden mit blauen Silikonstopfen
beliefert, können aber im Refill mit 7 unter-
schiedlichen Farben bestückt werden.



 9933 L 3  .000   
   

 Abmessungen     mm  61 x 45 x 30 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 12 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 28 mm   

 9933 L 6  .000   
   

 Abmessungen     mm  61 x 45 x 60 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 12 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 58 mm   

 9949 L 6  .000   
   

 Abmessungen      mm  79 x 63 x 60 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 24 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine max. 
Instrumentenlänge von 58 mm  

 9949 L 3  .000   
   

 Abmessungen      mm  79 x 63 x 30 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 24 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine max. 
Instrumentenlänge von 28 mm  

Instrumenten-Management | 13



 9991  .000   
   

 Abmessungen     mm  109 x 80 x 35 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 40 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 33 mm   

 9992  .000   
   

 Abmessungen     mm  109 x 80 x 60 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 40 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 58 mm   

 9989  .000   
   

 Abmessungen     mm  83 x 45 x 35 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 16 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 33 mm   

 9990  .000   
   

 Abmessungen     mm  109 x 63 x 35 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 30 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 33 mm   

14 | Instrumenten-Management



 9945.  000 
   

 Abmessungen     mm  147,5 x 79 x 49 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 40 Aufnahmen für FG- und Winkelstückinstrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
max. Instrumentenlänge von 45 mm   

 97511.  000 
   

 Abmessungen    mm  150 x 89 x 49 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 35 Aufnahmen für FG- und Winkelstückinstrumente sowie 4 Aufnahmen für Schallinstrumente, mit vormontierten 
roten, grünen und blauen Silikonstopfen, für eine max. Instrumentenlänge von 45 mm  

Instrumenten-Management | 15



 9890 L 4     
   

 Abmessungen     mm  72 x 20 x 40 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Bohrungen für FG-, Hand- 
und Winkelstück-Instrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
maximale Instrumentenlänge von 37 mm   

 9890 L 5     
   

 Abmessungen     mm  72 x 20 x 50 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Bohrungen für FG-, Hand- 
und Winkelstück-Instrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
maximale Instrumentenlänge von 47 mm   

 Abmessungen   mm  72 x 20 x 40 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Bohrungen für FG-, Hand- 
und Winkelstück-Instrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
maximale Instrumentenlänge von 37 mm 

 9890 L 7     
   

 Abmessungen     mm  72 x 20 x 70 

 Instrumentenständer Chirurgie aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Bohrungen für
FG-, Hand- und Winkelstück-Instrumente, mit vormontierten blauen
Silikonstopfen, für eine maximale Instrumentenlänge von 67 mm   

 Abmessungen   mm  72 x 20 x 50 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Bohrungen für FG-, Hand- 
und Winkelstück-Instrumente, mit vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine 
maximale Instrumentenlänge von 47 mm 

 9993 L 6  .000   
   

 Abmessungen     mm  91 x 45 x 60 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente sowie 3 Aufnahmen für Schallinstrumente, mit 
vormontierten blauen Silikonstopfen, für eine max. Instrumentenlänge von 
58 mm   

16 | Instrumenten-Management

 Abmessungen   mm  72 x 20 x 70 

 Instrumentenständer Chirurgie aus rostfreiem Edelstahl mit 6 Bohrungen für
FG-, Hand- und Winkelstück-Instrumente, mit vormontierten blauen
Silikonstopfen, für eine maximale Instrumentenlänge von 67 mm 

 97516  .000   
   

 Abmessungen     mm  90 x 45 x 31 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 12 Aufnahmen für FG- und 
Winkelstückinstrumente sowie einem Instrumentenkorb   
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Macht Gutes noch besser.
Unser Zubehör.

Speziell für die maschinelle Aufbereitung
von Schall- und Ultraschallinstrumenten
bietet Komet Ihnen hier ein besonders 
ausgeklügeltes System an. Nach der 
Be handlung können die Schall- und 
Ultraschallspitzen mit einem Spüladapter, 
der Bestandteil eines validierten Verfah-
rens ist, im Reinigungs- und Desinfektions-
gerät aufbereitet werden. Anschließend 
werden die Spitzen in einer speziell konzi-
pierten Steribox sterilisiert. 
(Je nach Risikoeinstufung verpackt oder 
unverpackt).



 SFQ 1977 L  .000   
   

 Spüladadapter zur maschinellen Aufbereitung des Komet Kühladapters SFQ1979 
im Miele Reinigungs- und Desinfektionsgerät, Quick Anschluss, rostfreier Stahl  

 SFQ 1977  .000   
   

 Spüladadapter zur maschinellen Aufbereitung des Komet Kühladapters SFQ1979 
und der Ultraschallspitzen mit Innengewinde (kompatibel mit EMS und KaVo 
PIEZOlux™ Einheiten) im Miele Reinigungs- und Desinfektionsgerät, Quick 
Anschluss, rostfreier Stahl   

 SFQ 1978 L  .000   
   

 Spüladapter zur maschinellen Aufbereitung von Schallspitzen im Miele 
Reinigungs- und Desinfektionsgerät, Quick Anschluss  

 SFQ 1978  .000   
   

 Spüladapter zur Aufbereitung von Schallspitzen im Miele Reinigungs- und 
Desinfektionsgerät, Quick Anschluss   

 SF 1978 L  .000   
   

 Spüladapter zur maschinellen Aufbereitung von Schallspitzen im Miele 
Reinigungs- und Desinfektionsgerät  

 SF 1978  .000   
   

 Spüladapter zur Aufbereitung von Schallspitzen im Miele Reinigungs- und 
Desinfektionsgerät   

 SF 1977 L  .000   
   

 Spüladadapter zur maschinellen Aufbereitung des Komet Kühladapters SF1979 
und der Ultraschallspitzen mit Innengewinde (kompatibel mit EMS und KaVo 
PIEZOlux™ Einheiten) im Miele Reinigungs- und Desinfektionsgerät, rostfreier 
Stahl  

 SF 1977  .000   
   

Spüladadapter zur maschinellen Aufbereitung des Komet Kühladapters SF1979
und der Ultraschallspitzen mit Innengewinde (kompatibel mit EMS® und 
KaVo PIEZOlux® Einheiten) im Miele Reinigungs- und Desinfektionsgerät, 
rostfreier Stahl

18 | Instrumenten-Management



 1978 L  .SI1   
   

 Spüladapter zur maschinellen Aufbereitung der Ultraschallspitzen mit 
Außengewinde (kompatibel mit Sirona® Einheiten) im Miele Reinigungs- und 
Desinfektionsgerät, rostfreier Stahl  

 1978  .SI1   
   

 Spüladapter zur maschinellen Aufbereitung der Ultraschallspitzen mit 
Außengewinde (kompatibel mit Sirona® Einheiten) im Miele Reinigungs- und 
Desinfektionsgerät, rostfreier Stahl  

 9952  .000   
   

 Abmessungen      mm  90 x 65 x 22 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 7 Aufnahmen für Schall- oder 
Ultraschallspitzen, mit vormontierten hellblauen Silikonstopfen  

 9955  .000   
   

 Abmessungen      mm  67 x 50 x 61 

 Waschbox
Für die maschinelle Reinigung und Desinfektion von Instrumenten im 
Thermodesinfektor  

Instrumenten-Management | 19

Tipp:
Mit den längeren Versionen der Spüladapter 
vermeiden Sie Berührungspunkte und können 
den vorhandenen Platz in ihrem Reinigungs- 
und Desinfektionsgerät optimal nutzen.



 97507.  000 
   

 Abmessungen     mm  205 x 70 x 40,3 

Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 5 Aufnahmen für Ultraschallspitzen (kompatibel mit EMS® und KaVo PiezoLED® Einheiten) im
Drehmomentschlüssel sowie Halterung für ein Handstück

 97607.  000 
   

 Abmessungen     mm  205 x 70 x 40,3 

 Instrumentenständer aus rostfreiem Edelstahl mit 5 Aufnahmen für Ultraschallspitzen kompatibel mit Sirona® Einheiten im Drehmomentschlüssel   
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Komet Dental
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25 · 32657 Lemgo
Postfach 160 · 32631 Lemgo · Germany

Verkauf Deutschland:
Telefon +49 (0) 5261 701-700
Telefax +49 (0) 5261 701-289
info@kometdental.de
www.kometdental.de

Export:
Telefon +49 (0) 5261 701-0
Telefax +49 (0) 5261 701-329
export@kometdental.de
www.kometdental.de

Komet Austria Handelsagentur GmbH
Hellbrunner Straße 15
5020 Salzburg · Austria

Telefon +43 (0) 662 829-434
Telefax +43 (0) 662 829-435
info@kometdental.at
www.kometdental.at
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